
Die zweitägige Konferenz kostet 890,- EUR zzgl. USt. und beinhaltet die Übernachtung im Tagungshotel Maritim Magdeburg von Donnerstag  
auf Freitag im Einzelzimmer. Der Konferenzbeitrag schließt Frühstück, Mittag- und Abendessen sowie Konferenzgetränke mit ein.

Der Sondertag „Rechtsprobleme” am 10. Dezember kostet 450,- EUR zzgl. USt. und beinhaltet Mittagessen und Tagungsgetränke.  
Bei gemeinsamer Buchung von Konferenz und Sondertag ist dann auch gleich das Abendessen und die zusätzliche Übernachtung im  
Konferenzhotel von Mittwoch auf Donnerstag enthalten.

Die Workshops am 10. Dezember kosten je 550,- EUR zzgl. USt. und beinhalten Mittagessen und Tagungsgetränke. Bei gemeinsamer  
Buchung von Konferenz und Workshop ist auch das Abendessen und die zusätzliche Übernachtung im Konferenzhotel von Mittwoch auf  
Donnerstag enthalten.

Unser Abendprogramm am Donnerstag: Nach einem anspruchsvollen Programm darf der Ausklang des ersten Konferenztages gefeiert werden. 
Heinlein Support lädt alle Teilnehmer zum Get-Together ins Kabarett „Zwickmühle“ ein. 

Anmeldung und viele Details zu Vorträgen und Referenten auf http://www.heinlein-support.de/slac

Heinlein Professional Linux Support GmbH
Schwedter Straße 8/9B, 10119 Berlin
http://www.heinlein-support.de

Telefon:  030 / 40 50 51-0
Telefax:  030 / 40 50 51-19
mail@heinlein-support.de Wir danken für die Unterstützung:

Leistungen und Konditionen

Linux höchstpersönlich.

Konferenzausrichter Heinlein Professional Linux Support ist als langjähriger IT-Dienstleister tief in der Linux-Szene verankert. Das Berliner  
Unternehmen hat sich auf die Administration von komplexen Linux-Serverumgebungen spezialisiert. Mit den drei Säulen Akademie, Support  
und Hosting bietet Heinlein Support erstklassigen 3rd-Level-Support und Business-Hosting auf höchstem Niveau.

MAGAZIN



2. Tag, Freitag, 12. Dezember 2008

1. Tag, Donnerstag, 11. Dezember 2008

Uhrzeit Raum 1 Raum 2

09:30 - 09:50 Peer Heinlein Begrüßung und Einführung in das Programm

10:00 - 11:30 Wilhelm Dolle HiSolutions AG
Wirtschaftsspionage – Hirngespinst oder Wirklichkeit? 

Dr. Michael Schwartzkopff Multinet GmbH 
Die HA-Firewall mit iptables und fwbuilder-GUI

11:40 - 12:40 n.n.   
Call-for-Papers läuft noch

Frank Ronneburg science + computing  
Der Weg zum Linux-Desktop

12:40 - 14:00 Gemeinsames Mittagessen

14:00 - 15:30 Oliver Tennert Transtec AG   
ext2/ext3: Dateisystem-Recovery und Forensik

n.n.   
Call-for-Papers läuft noch

15:40 - 17:00 Stefan Semmelroggen Heinlein Support  
Systemnahes Monitoring: Wie, wo, was? 

Stefan Kania   
Windows-Server-Konsolidierung mit virtuellen Samba-Servern 

17:10 - 18:10 Peer Heinlein Heinlein Support 
Wie funktioniert SPAM und wer steckt dahinter? 

Schlomo Schapiro proBusiness AG  
RPM-Pakete selber bauen

ab 18:10 SLAC Get-Together: Gemeinsames Abendessen im Kabarett „Zwickmühle“

Uhrzeit Raum 1 Raum 2

09:00 - 10:30 Markus Schreier Ordix AG
ZFS – das Dateisystem der nächsten Generation?	

Henning Sprang Silpion   
Open Source Virtualisierung: Eine Standortbestimmung 

10:40 - 12:10	 Holger Zuleger  
Sichere Unternehmenskommunikation mit Jabber

Schlomo Schapiro proBusiness AG
Mit SUSE Linux glücklich werden

12:10 - 13:30 Gemeinsames Mittagessen

13:30 - 15:00 Jens Link  
IPv6: Das bringt 2009	 

n.n.  
Call-for-Papers läuft noch 

15:10 - 16:30 Sven Guckes    
Mehr Spaß an der Tastatur: Die Tricks von bash und zsh 

Marko Rogge   
Die Kunst des Penetration Testing

ab 16:30 Ausklang und Abreise der Teilnehmer 
Für einen geruhsamen Ausklang empfehlen wir Züge ab ca. 17:00 Magdeburg-HBF oder Magdeburg-Buckau
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Bitte beachten Sie, dass sich noch zeitliche und inhaltiche Änderungen am Konferenzprogramm ergeben können.



Der Arbeitsstress lässt nur wenig Zeit für die eigene Fortbildung? Für eine komplette Schulungswoche finden Sie einfach keine 
Zeit? Unsere eintägigen Workshops vermitteln Profi-Wissen kompakt und praxistauglich. 

Unsere Referenten sind allesamt erfahrene Praktiker und echte Routiniers ihres Themengebietes. Kleine persönliche Gruppen 
mit max. 10 Personen, jeweils ein eigener Laptop pro Teilnehmer und ausführliche acht Workshopstunden schaffen optimale 
Lernvoraussetzungen für diesen Tag.

Gönnen Sie sich diesen Extra-Tag mit einem unserer Workshops. Gewinnen Sie Sicherheit und Routine und vereinfachen Sie  
so Ihren Arbeitsalltag.

Mittwoch, 10. Dezember 2008

Unsere Workshops – Wissen in Espresso-Stärke

Workshop 1: Automatische Installationen mit FAI

FAI (Fully Automatic Installation) ist ein erprobtes System zur vollautomatischen Installation, aber auch der 
automatischen Konfiguration von Linux-Systemen. Durch ein ausgeklügeltes Klassensystem können leicht Stan-
dard-, aber auch Sonderfälle zentral verwaltet werden. Dieser Workshop führt in das FAI-Klassensystem ein und 
versetzt die Teilnehmer in die Lage, eine eigene FAI-Struktur zu planen und aufzusetzen.

Christian Meissner unterstützt das FAI-Projekt mit Bugfixes. In seiner Funktion als Senior Security Consultant 
bei Heinlein Support betreut er verschiedene Kunden bei der Implementierung von FAI-Projekten – und hat 
dabei FAI auch für RPM-Distributionen verfügbar gemacht.

Workshop 2: Crashkurs: Effizientere Systemadministration mit Perl

Alvar C. H. Freude ist freiberuflicher Softwareentwickler/-architekt und -trainer und arbeitet seit 1997 mit Perl. 
Er berät und schult Unternehmen bei der Entwicklung von wartbarem, robustem Perl-Code. Er ist regelmäßiger 
Vortragender auf Entwicklerkonferenzen und engagiert sich für die Fortentwicklung der Perl-Community.

Perl gilt als Allzweckwaffe unter den Programmiersprachen und ist besonders bei der Systemadministration be-
liebt. Viele mächtige Sprachelemente erleichtern dem Entwickler die Arbeit und reduzieren die Entwicklungszeit. 
Der Workshop vermittelt die wichtigsten Grundlagen, Techniken und Arbeitsweisen. Dabei wird besonders auf 
die Entwicklung von robustem, wartbarem und modularem Code eingegangen.
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Sondertag, Mittwoch, 10. Dezember 2008

Rechtsprobleme für Administratoren und IT-Entscheider

Häufig stecken Administratoren im Konflikt zwischen Datenschutz und Vorratsdatenspeicherung, firmeninternen  
Anforderungen und strafrechtlich sanktioniertem Fehlverhalten. Schon längst ist die IT-Administration kein rechtsfreier 
Raum mehr, doch an eine juristische Fortbildung für IT-Administratoren wird selten gedacht.

Dem großen Interesse an fundierten Antworten wird auch in diesem Jahr wieder durch einen komplett eigenen Sondertag 
Rechnung getragen. Unsere Referenten kombinieren juristischen und technischen Sachverstand gleichermaßen und 
können die Rechtsfragen Ihrer täglichen Arbeit konkret analysieren.

Uhrzeit Thema

09:00 - 09:15 Peer Heinlein Begrüßung und Einführung in das Programm

09:15 - 10:45 RA Thomas Feil Kanzlei Feil
Datenschutz: Logfiles und polizeiliche Auskunftsersuche

11:00 - 12:30 RA Kai Bodensiek Kanzlei Brehm und von Moers 
Private Internet-Nutzung am Arbeitsplatz

12:30 - 14:00 Gemeinsames Mittagessen

14:00 - 15:00 RA Marcus Sonnenschein Kanzlei Brehm und von Moers   
Arbeitsrecht: Das Weisungsrecht gegenüber dem Administrator

15:15 - 16:45 RA Christian Franz Kanzlei Strömer  
Die Haftung des Administrators, Webmasters oder ADMIN-C

17:00 - 18:00 RA Ermbrecht Rindtorff Kanzlei Schwarz, Kelwing, Wicke, Westphal  
Ausschreibungsrecht: Wie kriege ich, was ich will? 
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Workshop 4: DNS und DNSSEC

Winzige Fehler in DNS-Setups können fatale Folgen haben – doch oft krankt es schon an der Grundstruktur. 
Dieser Workshop vermittelt auf Basis von „bind“ die Umsetzung einfacher, aber auch komplexer Strategien – 
vom caching-only-Server bis zu anspruchsvollen Setups mit Zone-Views. DNS-Debugging und eine Einführung 
in DNSSEC runden den Tag ab.

Jens Link ist seit mehr als 12 Jahren im IT-Bereich tätig. Er ist freiberuflicher Consultant, seine Schwerpunkte 
liegen im Bereich von komplexen Netzwerken (Cisco), Firewalls (Linux, Cisco, Check Point) und Netzwerkmo-
nitoring mit OpenSource-Tools (http://www.quux.de). 

Workshop 3: Fehler- und Netzwerkanalyse

Fehler sind menschlich und passieren immer wieder. Die Frage ist nur: Wie zielsicher und schnell werden sie 
gefunden? Dieser Workshop stellt Strategien, Tools und Techniken vor. Er vermittelt damit fortgeschrittenes 
Know-how zur Fehleranalyse auf Linux-Servern, aber auch in TCP/IP-Netzwerken, denn Ursachensuche muß 
kein Glücksspiel sein.

Stefan Semmelroggen beschäftigt sich seit 1995 mit Linux und ist heute bei Heinlein Support für IT-Sicherheit 
verantwortlich. Im Competence Call löst er auch schwere Notfälle – dementsprechend sind anspruchsvolle 
Fehler- und Netzwerkanalysen sein täglich Brot.


